
Handarbeiten

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 35 (1945)

Heft 7

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



M O \ O Ci BS A M M JE

-rbreit ^ Euch einige Vorschläge für Monogramme
Blusen, Taschen, Pochettchen und Schals

'ament 7 °^tiv-verschlungenen Initialen als hübsches
& gut 7 "jf/ sich nicht alle Buchstabenkombinationen
mitten R

"®ogrammen vereinen. Die Verschlingungen der
i die

äkeh sollten nicht allzu kompliziert sein, da-
rm bedimtt

^ Gütlich lesbar bleiben. Trotz der durch die
s ea Asymmetrie muss das Ganze graphisch im

Gleichgewicht und in seiner Wirkung vollständig sein. —
Einige der hier gezeigten Monogramme können in Stielstich-
technik ausgeführt, andere aus Filz oder Lederresten ausge-
schnitten und mit hübschen Zierstichen aufgenäht werden.
Nebst den hier gezeigten modischen Dingen, können auch Gür-
tel, Schürzen, Reisenecessaire, Kinderkleider, Taschentuch-
sachets, Buchhüllen und Buchzeichen durch diese hübsche Idee
gewinnen.
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55 «> X « 5^ Sî ì 55 55 «
rbwit

iek Suek sinise VorscklâUs kür ànogrsnune^ ,àk LIussn, l'sscken, Oocdstìcken unel Leksls
klusnt ^stiv-vsrscklonMnsn Initislsn à kübscbes
ich lassen sick nickt «Us Ouckstsdenkombinstionen
Änsn k ch^^^Lrsrninsn vereinen. Oie Verseklinsungen âer
i à ^àstsbsn sollten nickt sllcu kompliciert sein, âs-
rm bsàin^ ^ âsutlick lesbar bleiben. îrotc «lsr «lurcd «lie

s en àznninstrie muss clss Qsncs grspkisck iin

Qlsicksswickt un<l in seiner lVirkunZ vollstànâig sein. —
SiniZs à kier ssceigten lVlonoZrsmms können in Ltislstick-
ìecknilî nussetükrt, sn-lsre nus Silc oâsr Oeâsrresten susZe-
scknittsn nn<Z mit kübscksn Siersticksn sntgenskt -werben,
liebst «lsn kier gscsiZtsn mobiscksn Oingen, können sock Sür-
tel, Sckürcsn, lìeisenscssssirs, lliinàsrkleibsr, rssckentuck-
sockets, Ooekköllsn unà Ouckcsicksn àck lliess kübscks löse
Zewiruien.
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1160: Haben Sie schmale, leicht abfallende
Schultern und breite Hüften? Dann wird
Ihnen dieses Kleid mit der neuen verbrei-
ferten Schulterlinie gut stehen. Das weisse

Plastrons vervollständigt die Eleganz

1158: Eine duftige Bluse mit Längs-
biesen und Jabot wird auch von

„ nicht Schlanken gut getragen
1159: Auf j
derne.obent;
de und unies

Form verzichl;

die starkem
nicht gerne.!
ten sind flad

1157: Dieses Kleid hat
den modernen Rag-
lanärmel, der ganz
bestickt ist. Die Form
ist auch für gleich-
massig starke Figuren

vorteilhaft

1161: Ganz unbedingt
schlank kleidetdiesesport-
liehe Bluse, die wie ein
Mantel schliesst und die
sehr gut auch in starken
Farben angefertigt werden

darf

ifJP| Haben Sie ei-
neb starken Ober-
keeper und relativ

schlanke Hüffen?
•Qfjbn tragen Sie die-
ses schwarze Kleid
mit' dem neuen Aus-

schnitt und dem
sçhl^nkfallenden plis-

siebten Schösschen

Bestellschein für ein
Schnittmuster

Senden Sie mir ein Schnittmuster
zu folgender Abbildung

Den Betrag für das Schnittmuster füge
ich in Briefmarken bei — ersuche ich
durch Nachnahme zu erheben. Nicht-

gewünschtes streichen

Modell Nr.

Schnittmuster können
zum Preise von Fr.
1.50 durch unsern
Verlag bezogen wer-
den. Sie sind in den
Grössen 40, 42, 44

und 46 erhältlich

Name
Wie nehme ich
Mass

1- Oberweite
Taillenweite

3- Hüftenweite

4. Rûckenbtéite i
5. Aermellänge^^^- i6. Taillenlänge '»«>/ |g|
7. Ganze Länge 8. Rückenlän^P

(von der Achsel 9. Jupelänge
gemessen)

Adresse

1160: l-iabsn 55s sckmaie, isickt abfallend«
Tckultsrn und breite Klüften? Dann vird
Iknsn dieses Kleid mit 6««° neuen verbrei»
tsrtsn Zckuiterlinis gvtsteksn. Dos vsisse

plastrons vervollständigt ci is Eleganz:

115S: fins duftige Klüse mit l-ängs-
bissen und labot vird auck von

nick» Zcklonksn gut getragen
115?: 4ul ^

-lerne,iàe
6s und u»Ii,

form verM
die starke»i
nickt gerne.!
ten sind i!»li

1157: Dieses Kleid Kot
den modernen Kag-
lonarmel, den ganz:
bestickt ist. Oie focm

ist auck sur gleick-
massig starke Figuren

vortsiikott

1161: Oanz unbedingt
scklank klsidstdissesport-
iicks Klüse, dis vis sin
lvlantsi sckiissst und die
sskr gut auck in starken
färben angefertigt vsrdsn

darf

11M: i-iabsn 8is ei-
nen starken Ober-
kDpvr und relativ

sckionke l-lütten?
y^zkn tragen Sie die-
ses sckvarzs Kleid
mit'dem neuen ^us-

seknitt und dem
sckl^nkfallsnden plis-
sisrten Lckösscksn

Ssstsltsâsin tür sin
Sànittmustsr

Zsnden Sie mir ein Zcknittmuster
zu folgender Abbildung

!Zen Sotr-Ig für 6a! 5cknil«mus»er füg-
Ick in Sriefmaricen bei — ersucke ick
cturch Nachnahme erheben. bricht-

gewünschtes streichen

Modell kir.

Zcynittmustsr können
zum preise von fr.
1.50 durck unsern
Verlag bezogen vsr-
den. 5is sind in den
O rossen 40, 4L,

und 46 erkäitiick

kiams
wie nekms ick
àss?
1. Obsrvsits
2 .^müenvsite
2. Kluftsnveits

4. Kllckenàêits Z
5. Tcermsllängs^^- L
6. I'aillsnlänge ^ / DS
7. Lanze bange L. Kvckenlän^?

(von der /cckssl lupslängs
gemessen)

Adresse



Anschlag an der hintern Kante 66 M: 2 Rippen stricken.
Jetzt werden beidseitig der Nadel, 8 M vom Rand entfernt,
1 Umschlag, 2 M r. zusammengestrickt (es bildet sich dan ein
Löchli). Dieses Abstechen immer nach 3 Rippen wiederholen.
Nach diesem Abstechen beidseitig die Maschen bis zum Löchli-
gang (d. h. also 8 Maschen) abketten. Gerade weiterstricken,
etwa 8 Rippen. Jetzt werden auf der rechten Seite in jeder

Kinderfinken

Anschlag

..Jfl

'Ose

für 6jährige

Material: 250 g Wolle, Nadeln Nr. 2Ve.

Maschenprobe: 20 M 8 cm. Länge des Hemdes n

Strickmuster: 1. Reihe: 2 M rechts zusammenstricket
schlag; 2 M r. 2. Reihe: mit linken M abstricken. 3

1 Umschlag, 2 r. M zusammenstricken, 2 M r. 4. Reihe
geraden Reihen links abstricken. 5. Reihe: Rechts stti
Reihe: Rechts stricken. 1 bis 8. Nadel fortlaufend wiec

HEMD
Vorderteil: Anschlag 100 M, 2 cm hoch rechts stricke

folgt ein Löchligang (2 M r. zusammenstricken, 1 u„
Im Muster 30 cm hoch stricken und je seitlich zehni

3 cm 1 M abnehmen. Nach 32 cm vom Anschlagrand g

sind wir bei der Armlochrundung: 3, 2, 2, 1, 1 M abkett
Armloch weg alles rechts auf der rechten Seite gestricl
3 cm Höhe ketten wir für den Halsausschnitt in einer
der Mitte 18 M' ab und teilen die Arbeit. Jeder Träg

für sich gearbeitet, bis zur Achselhöhe. An der Hai

sechsmal 1 M, und den Rest von etwa 14 M auf einmal a

Rückenteil: Genau gleich wie der Vorderteil arbeii

wird der glatte Teil vom Armloch bis zum Halsausschn
höher gestrickt, also 5 cm, anstatt 3 cm. — Armloch u;

schnitt mit Löchligang umstricken.
Hösli: Anschlag 66 M, 1 cm glatt hoch arbeiten. Nac

Saum umbuken. Mit Nadel Nr. 2 einen Löchligang strich
3 N. glatt, 1 N. links, Löchligang. Verteilt 10 M aufnehi

glatt weiter arbeiten. Seitlich alle 7 Touren je eine

nehmen. Nach 11 cm Höhe vom Anschlagrand, mit N.

alles glatt in der Maschenbreite von 90 M weiterstrickei
hoch. Jetzt werden 10 M verteilt abgenommen und mit

abkehren, bis zur Mitte. Mit N. Nr. 2 wieder einen Löi

stricken, dann 3 N. glatt, 1 Löchligang, dann 1 cm gl

denselben
'

als Saum umbuken. Das zweite Hosenbein

gleich arbeiten.
Spicket: Anschlag 14 M; dann 1 cm glatt für den

Löchligang mit 3 N. glatt, 1 Löchligang mit 3 N. glatt, 1 Löi

dann immer glatt stricken. Seitlich werden achtmal a

1 M aufgenommen. Haben wir 30 M auf der Nadel, net

seitlich genau wieder gleich ab, dann folgt zweimal ein

gang, mit 3 N. glatt dazwischen und zuletzt 1 cm glatt

Saum. — Die Hosenteile werden zusammengenäht 1

Spickel eingesetzt.

Nadel die 9. und 10. M vom Rand entfernt zusammen}

Dies achtmal wiederholen, abketten. Die Teile in der M

sammenlegen und mit Wolle zusammennähen. Die hinten

wird ebenfalls doppelt genommen (Anschlag) und zusa

genäht. Die Sohlen erstehen wir uns für wenig Gel

schneiden sie selbst aus altem Filz zu. Mit festem Ts*

die Strickarbeit auf den Filz genäht (Hinterstiche). Jfl

wird die Naht von der Fußspitze zum Rist, also bis zum!

gang geschlossen. Mit andersfarbiger Wolle häkeln wir«

schlag ab. Drehen oder häkeln uns eine Kordel, die $|

den Löchligang ziehen — und die Finkli sind fertig. W

können wir in zwei Abenden erledigen, wenn es sein 1*

abnehmen
o
«
o
«
0
o

abnehmen
«

«

Löchirgaeji

*
6

0

àseblsg sri âsr bintern Rsnts 66 M: 2 Rippen stricken,
âetsì werben beiâssitig à Ilsâsl, 8 M vorn Rsnâ entkernt,
1 Dmscblsg, 2 M r. ^ussrnmengsstriekt (es bilâst sick âsn ein
Däckli). Dieses Abstecken irnrner nsck 3 Rippen wieâerbolen.
klsck âisssm Abstecken beiâssitig âie Msscksn bis 2um Döckli-
gsng (â. b. slso 8 Msscbsn) sbkstten. Qsrsâs weitsrstricken,
stws 8 Rippen. üst?t werâsn sut àer reckten Seite in zsâer

MMtìàll

^nscbiog

.M

^ose

Liir 6j âìlriAv

Material: 250 gVà, klsbeln à. 2-/-.

Masckenprobe: 20 M 8 crn. Dsngs âes Remâsz ji
Strickmaster: 1. Reibe: 2 M rsebts 2:ussmmsn8trichN

scblsg; 2 M r. 2. Reibe: rnit linken M sbstrieken. z
1 Dmscblsg, 2 r. M ^ussmmenstricksn, 2 M r. 4, lìeà
gersâen Reiben links sbstricksn. 5. Reibe: Reckts stri
Reibe: Reckts stricken. 1 bis 8. bisâsi kortlsuksnâ rvier

RRMD
Vorderteil: àscblsg 100 M, 2 ein bock reckts strich

kolgt sin Döcbligsng (2 M r. ^ussmmsnstricken, 1 H
Irn Muster 30 ein bock stricken unâ je seitlick Wdir
3 ein 1 M sbnebmen. klsck 32 crn vorn ánscklsgrsnà z

sinâ wir bei âsr àmloebrunâung: 3, 2, 2, 1, 1 M sbkett
árrniock weg »lies rsebts suk âsr reckten Seite gsstriel
3 ein Höbe ketten wir kür âsn Rslssusscknitt in einer
âsr Mitte 18 M sb unâ teilen à Arbeit, âeâsr krâx
kür sieb gssrksitst, bis 2ur àbsslbôbs. à à bsl
sscbsmsl 1 M, unâ âen Rest von eìws 14 M suk einmsi s

Rückenteil: Oensu glslcb wie bsr Vorâerteil srdÄ
wirâ 6er glstte Isii vorn àrmlocb bis 2um Rslssusscà
böber gestrickt, also 5 crn, snststt 3 crn. — àmlock »

scbnitt rnit Döcbligsng urnstricken.
klösii: t^nscklsg 66 M, 1 crn glstt bock srbeitsn. Me

Lsum umbuksn. Mit klsâsl klr. 2 einen böckligsng strich
3 kl. glstt, 1 kl. links, Döcbligsng. Verteilt 10 M sàà
glstt weiter srbeitsn. Seitlick slle 7 übursn je eine

nskrnsn. klsck 11 crn Robe vorn /Vnscklsgrsnâ, mit H.

sllss glntt in âsr Msscbenbrsits von 90 M wsitsrstrià
bock, üetzit werben 10 M verteilt Abgenommen unâ mit

sbkekren, bis ^ur Mitte. Mit kl. klr. 2 wleber einen 1ä

stricken, 6snn 3 kl. glstt, 1 Döcbligsng, bsnn 1 em ê

âensslbsn sis Lsurn urnbuksn. Dss Zweite Rosendà
gleick srbeitsn.

^ Spickel: ânscklsg 14 M; 6snn 1 crn glstt kür à
Döebligsng rnit 3 kl. glstt, 1 Döcbligsng rnit 3 kl. glstt, 1 bô>

âsnn irnrner glstt stricken. Seitlick werben scktmsl s

1 M sukgsnommsn. Rsben wir 30 M suk âsr klscisl, net

seitlick gsnsu wisâsr gleick sb, 6snn kolgt zweimsl eil

gsng, rnit 3 kl. glstt âszlwiscbsn unâ ^ulst^t 1 cm gbi!
Ssurn. — Dis Dosentsils werben -lussrnrnsngenskt >

Lpicksl eingesetzt.

klsâsl 6is 3. unâ 10. M vorn Rsnà entkernt zmssmmevz

Dies scbtrnsl wieâsrkolen, sbksttsn. Dis Isils in âsr

ssrnrnsnlsgsn unâ rnit Volle ?ussrnrnennsbsn. Die bmw

wirâ sbsnkslls âoppslt genommen (àscblsg) unâ MS

gsnsbt. Dis Soblen srstsbsn wir uns kür wenig W

sckneiâsn sie selbst sus «Item ?ils ?u. Mit ksstem
âie Stricksrbsit suk âsn Rilz: gsnsbt (Rintsrsticbe). ^
wirâ âie klsbt von âsr RuLspià xum Rist, slso bis?ul»

gsng gsscblosssn. Mit snâsrsksrbigsr Volle bskelv vir è

scklsg sb. Drsbsn oâer bsksln uns às Rorâel, âie Ä

âsn Döcbligsng sieben — unâ âie Rinkll sinâ kertig. U
können wir in üwei âenâen erleâigsn, wenn es sei» >»

obnslimen
V

»
5
0
0

abnehmen
«

S
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